
Bezugspreis
r Halle vierteljä 2,50 beiJ 2,75 durchdie Poſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1 ohne
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich

Herm Jordan in Halle

i it Berlin Leipzi eburg cFernſprechverbindung ehe i pzig Magdeburg ec

r 340
Sittlichkeit und Theater

Der Zufall hat wieder einmal gute Arbeit gethan Am
Dienſtag entrüſteten ſich einige Lärmmacher in unſerem Stadt
theater über die Vorgänge in dem im Verhältniß zu ſeinem
Werth allzu oft genannten Schauſpiel Sodoms Ende von uder
mann Am Mittwoch nahm die in Berlin tagende General
ſynode einſtimmig einen ſehr lang Beſchluß
an in dem u a auch die Unſittlichkeit der modernen Bühne
r getadelt und der König gebeten wird eine ſchärfere
lieber wachung des Theaters anzuordnen Der in unſerer

Stadt vorgekommene Theaterſkandal berührt eigentlich nur
Fragen des Anſtandes und der Srziehnng man kann über
das aufgeführte Stück denken wie man will und wir denken
gewiß nicht allzu günſtig darüber unter allen Umſtänden
aber hat ein wohlerzogener Menſch die Pflicht während der
Vorſtellung ſchon im Intereſſe des übrigen zahlenden Publikums
und aus Achtung vor den ausführenden Künſtlern alles un
ziemlichen Lärmens ſich zu enthalten Wenn wir hier den
Vorfall überhaupt noch einmal erwähnen ſo geſchieht das nur
weil er im Verlaufe unſerer Betrachtungen als ein kenn
zeichnender Zug hervortreten und die Mittel und Wege zur
Abſtellung etwa vorhandener Uebelſtände aufzeigen könnte

Die Klage über Unſittlichkeit der modernen Bühne iſt nicht
neu während der jüngſten Zeit iſt ſie oft genug angeſtimmt
worden Und doch würde es ſich leicht nachweiſen laſſen
daß in früheren Perioden die Zügelloſigkeit des Theaters ſehr
viel weiter gegangen iſt als das heute der Wahrheit ent
ſprechend n werden kann Auf der W der griechiſchen
Kunſt durfte Ariſtophanes in ſeinen frechen das
geſchlechtliche Gebiet mit unerhörter ekre dur meſſen
die römiſche Kaiſerzeit erniedrigte Schauſpielhäuſer zu Luſt
häuſern im chriſtlichen Mittelalter waren die Feſtmahlſpiele
und Pfaffenſchwänke mit den derbſten Zoten gewürzt und was
im neuen und neueſten Frankreich auf öffentlichen Bühnen vor
geführt worden iſt daß iſt gewiß noch nicht vergeſſen Von
dieſen Zuſtänden ſind wir recht weit entfernt und deshalb er
ſcheint das Jammern über die ungeheuerliche Sittenverderbniß
als eine phariſäiſche Uebertreibung

Wenn hier und da Obſcönitäten auf die Bühne gelangen
ſo muß man an ein Wort erinnern das Shakeſpeare ſprach
Die Bühne iſt der Spiegel und die abgekürzte Chronik des

Zeitalters Wer wird den Spiegel ſchelten weil er ein un
ſchönes Bild widerſtrahlt wer darüber empört und ſittlich
entrüſtet ſein daß im Zeitalter der Friedländer und Sommer
feld der Hirſchfeld und Wolff im Bühnenſpiegel Sodom s
Ende zu ſehen iſt Auch Schiller der die S aubühne eine
moraliſche Anſtalt genannt hat zeigte in den Räubern in
Kabale und Liebe ſeiner Zeit ein rückſichtsloſes Spiegelbild

dem Laſter ſeine Häßlichkeit der Schmach ihre widrigen
Züge dem Körper der Zeit den Ausdruck ſeiner Geſtalt Aber
Schiller ſchrieb auch ſchon 1782 in dem Aufſatze Ueber das
gegenwärtige Deutſche Theater So lange die Schlachtopfer
der Wolluſt von den Töchtern der Wolluſt geſpielt werden ſo
lang die Scenen des Jammers der Furcht und des Schreckens
nur dazu dienen den ſchlanken Wuchs die netten Füße die
Grazienwendungen der Spielerin zu Markte zu tragen mit
einem Worte ſo a die Tragödie n die Gelegenheits
macherin verwöhnter Wollüſte ſpielen muß ich will weniger
ſagen ſo lang das r weniger Schule als Zeit
vertreib iſt mehr dazu ge r wird die einzähmende
Langweile zu beleben unfreundliche Winternächte zu betrügen
und das große Heer unſerer ſüßen n mit dem
Schaume der Weisheit dem Papiergeld der Empfindung und
alanter Zoten zu bereichern ſo lang es mehr für die

Toilette und die Schenke arbeitet ſo lange mögen immer
z Theaterſchriftſteller der patriotiſchen Eitelkeit entſagen
Lehrer des Volkes zu ſein Bevor das Publikum für ſeine
Bühne gebildet iſt dürfte wohl ſchwerlich die Bühne ihr
Publikum finden

Dieſes Wort von 1782 giebt auch heute noch den richtigſten
Maßſtab für die Beurtheilun Darbietungen
Wo ein wahrhaft künſtleriſches Intereſſe als vorwaltend kennt
lich iſt da mag der Schriftſteller frei ſchalten und kein enges
Nazarenerthum ſoll ſeiner e ein züchtiges Feigenblatt
aufkleben Der alte Theaterdirektor Stranitzky der im
Anfang des 18 Jahrhunderts in Wien ſpielte ſchrieb einmal
ihm ſei das Theater ſo heilig wie der Altar und die Probe
wie die Sakriſtei und die berühmte Schauſpielerin Amalie
Wolff aus der Zeit von Goethe s Theaterdirektion in Weimar
meinte Am Tage wo eine neue Muſtervorſtellung ſtattfinden
ſollte iſt uns immer zu Muthe geweſen als ob wir zum
Abendmahl gingen Wenn dagegen in der Generalſynode das
unbeglaubigte Wort des großen Schauſpielers eodor
Döring angeführt wurde man ſollte kein Stück geben das
nicht unſere Töchter ohne Erröthen anſehen können, ſo iſt
dieſes Wort eben unbeglaubigt und deshalb werthlos Auch
Goethe s Fauſt, Goetz, Stella u auch Kleiſt s
Zerbrochener r Hebbel s Judith und Maria

Magdalena, von Shakeſpeare ganz zu ſchweigen bringen geſchlechtliche Vorgänge in unverhüllter Freiheit auf die Vahne

und doch re Döring gewiß nicht den erröthenden Töchtern
um Gefallen auf die gewalti en Aufgaben verzichten mögen
ie gerade hier ſeiner Kunſt ſich boten Nicht die höheren

Töchter dürfen wenn das Schauſpiel noch ernſten Männern
etwas bedeuten ſoll im Theater die Herrſchaft üben An den
Bätern und Müttern iſt es ſolche Werke auszuwählen die
der Jugend ſtarke und ſittli fördernde Eindrücke verſchaffen
können und das werden nicht die im Sinne der Frommen
woraliſchen Stücke A ſondern kaftvolle Kunſtwerke die

den Ausſpruch Friedrich Wilhelm s III zu Ehren bringen Ich
lte das Theater für ein angenehmes Mittel zur ſittlichen
eredelung und zähle es ſolchen Anſtalten bei
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Unſer Theater iſt der polizeilichen Aufſicht unterſtellt und

was dieſes Syſtem hervorbringt das haben wir ſchaudernd undpk wohl lächelnd in den letzten Jahren erlebt Die unfrei

willige Reklame des r Polizeiverbotes hat dem vor
in erwähnten Schauſpiel Sodoms Ende eine durch ſeinen

nſtwerth gewiß nicht bedingte Aufmerkſamkeit zugewandt
und noch in den letzten Tagen hat die berliner Polizei durch
nachträgliche Streichung zweier harmloſer Zeilen einer banalen
Witzpoſſe überflüſſige Reklame gemacht Dieſe Spuren
ſchrecken und der Wunſch der Generalſynode nach ſchärferer
Ueberwachung der Theater wird ſicherlich nur wenige An
hänger finden

Je weniger die Polizei das Theater behelligt deſto beſſer
Auf künſtleriſchem Gebiete gelte nur eine äſthetiſche Polizei
und das iſt die Kritik wie ſie in öffentlichen Blättern und vom
Publikum geübt wird Wenn ein Theater zu erbärmlichen
Spekulationen auf die ſchlechten Triebe ſich herabwürdigt dann
hat die Kritik mit aller gebotenen Strenge ihres verantwor
tungsvollen Amtes zu walten und dann hat auch das Publi
kum das Recht und die Pflicht ſolchen Unfug gebührend zurückr aber und das mögen ſich für ſolche Falle die
ärmmacher merken nach Schluß der Akte nicht während

der Darſtellung
das und kehrt das Publikum ſolchen Theatern

verächtlich den Rücken dann wird der in ſeinen Erwerb ge
ſt Direktor ſchleunigſt in beſſere Bahnen einzulenken
uchen Aber freilich Bevor das Publikum für ſeine Bühne

et iſt dürfte wohl ſchwerlich die Bühne ihr Publikum
en

Deutſches Reich
Berlin 3 Dez Geſtern abend war von beiden Majeſtätender Chef des Marine Kabinets Kapitän z S Frhr von Senden

Bibran zur Tafel eingeladen Heute vormittag berieth der Kaiſer
mit dem Reichskanzler v Caprivi und mit dem Kriegsminiſter
von Kaltenborn Morgen früh 8 Uhr fährt der Kaiſer nach der
Göhrde zur Hofjagd ab er trifft am Sonnabend um 10 Uhr
abends auf der Wildparkſtation wieder ein Die Kaiſerin
Friedrich beſuchte geſtern mit ihrer Tochter der Prinzeſſin
Margarethe das Atelier des Prof Begas und empfing den
Commandeur des 1 Garde Regiments Oberſt v Natzmer Heute
trafen zum Beſuch bei ihr die Prinzeſſin Heinrich von Darmſtadt
und Prinz Heinrich von Kiel ein Sie gedenken ſich morgen zu
kurzem Aufenthalte nach Paretz zu begeben Das Antwort
ſchreiben der Kaiſerin Friedrich auf die von den berliner Stadt
verordneten an dieſelbe gerichtete Glückwunſchadreſſe lautet

Jch hahe mit herzlichem Danke den Glückwunſch entgegen
enommen welchen die Stadtverordneten der Hauptſtadt zu

Meinem Geburtstage Mir dargebracht haben und erwidere den
ſelben mit Meinen beſten Wünſchen für die Bürgerſchaft Berlins
deren Jntereſſen und Beſtrebungen Jch alle Zeit mit aufrich
tiger Theilnahme begleite

Berlin 3 Dez Der Oberpräſident Staatsminiſter a D
v Puttkamer iſt hier eingetroffen und hat im Grand Hotel
Bellevue Wohnung genommen

Zu der r beſprochenen Mittheilung der Neißer Preſſe
über die Anſprache welche der Kaiſer zu PotsdamerRekruten halten W bemerkt die Poſt ihr ſei der
Wortlaut der h e nicht bekannt geworden doch könne
ſie beſtätigin daß der Kaiſer die Möglichkeit innerer Un
ruhen berührt hat

Wie bekannt hofft man am Donnerstag oder Freitag
der e Woche die erſte Berathung der neuen
Handelsverträge im Reichstage beginnen zu können

er Kreuz Ztg zufolge verlautet gerüchtweiſe es n
Neigung vorhanden die zweite Berathung im Hauſe ſelbſt
vorzunehmen alſo von einer Ueberweiſung an eine Kommiſſion
abzuſehen Die KreuzZtg fordert die Konſervativen aufſich der Ausführung dieſes Planes zu widerſetzen und hofft

daß ihnen zum mindeſten Centrum und Nationalliberale wie
h im übrigen zur Sache ſelbſt auch ſtehen mögen dabei ihre

ditwirkung nicht verſagen werden Die Verträge müßten
ſchon deshalb im engeren Kreiſe geprüft und erörtert werden
weil die Reichsregierung nur in dieſem engeren Kreiſe die
vertraulichen Eröffnungen zu machen in der Lage
die ihr Verhalten in dieſer Angelegenheit beſtimmt haben
mögen Für dieſe Unterſtellung aber liegt bisher kein Anlaß
vor Unſeres Wiſſens hat die Regierung keine vertraulichen
Eröffnungen über die Verträge zu machen Wir nehmen im
Gegentheil an daß die s den Wunſch hat die Gründe
we 9 ſie zu dem Abſchluſſe der Verträge beſtimmt haben
ſo laut und vernehmlich als nur irgend möglich
zur Kenntniß aller zu bringen m wecke ver
traulicher Exörterungen bedarf es demnach keiner Kommiſſion
deren Einſetzung nur den Zweck haben könnte die Erledigung
der Verträge vor den Weihnachtsferien unmöglich zu machen
Selbſtverſtändlich hat keine Partei den Wunſch die Berathung
der Verträge zu überſtürzen aber da dieſelben nur im ganzen
angenommen oder abgelehnt werden können ſo hat eine Ver
ſchleppung in der Kommiſſion keinen Sinn Wir glauben
nicht daß die Nationalliberalen und das Centrum dazu die
Hand bieten werden

Die letzten diplomatiſchen Vorverhandlungen in Sachen der
andelsverträge machen die beſten Fortſchritte Der offiziöſe
raht meldet darüber

Berxlin 3 Dez Die hierſelbſt en mit den deutſch
ebelgiſchen Verhandlungen zwiſchen n ch Ungarn und

agsVerBelgien hrten Handelsvertr rn abez im sie ggen Amte der ergel 63
irten erfolgte Paraphirrde de Vertrages ihren Aerin ertrage renſchluß gefunden 2 a F

nenedezembe

beantragte Reichsunterſtützung für die Erforſchung des
ſchen Grenzwalles abgelehnt hat iſt unter den letzten
Telegrammen der gyſrigen Abend Ausgabe J ies
geſchah theils desha uf
einen überlaſſen zu ſollen theils aus finanziellen
Die Mittel für das Reich
einigen Bemerkungen über die Unſchönheit der gegenwärtig die
Kuppel krönenden Kaiſerkrone auf welche Staatsſekretär von
Boetticher erwiderte daß die jetzige Krönung nur ein
Proviſorium ſei bewilligt
Abg VizeAdmiral v
Kanal bei Friedrichsort
wartenden großen Verkehr zu genügen Miniſter v Boetticher
erwiderte daß der Kanal an dieſer Stelle 13 km breit ſei
und vorausſichtlich genüge und daß Erfahrungen abzuwarten
ſeien Abg Hammacher machte darauf aufmerkſam daß
der Verkehr auf dem Kanal ſowohl als auch auf den denſelben
durchſchneidenden Eiſenbahnen dadurch ſehr gehindert werde daß
letztere mit Ausnahme des Uebergangs der Heider Sekundär
bahnlinien welche durch einen Viadukt übergeführt würde auf
Drehbrücken übergeführt würden Er iſt der Anſicht daß die
Hauptlinie NeumünſterHolſtein ebenfalls hoch übergeführt
werden oder der Huptverkehr auf den vorerwähnten Uebergang
verlegt werden müßte
daß bisher andere Hochübergänge nicht geplant ſeien Damit
ige Berathung des Etats des Reichsamts des Jnnern
eendigt

dem Fürſten Bismarck und dem Abg r
geht der Poſt eine Mittheilung von einem Gewährsmann
zu für deſſen Zuverläſſigkeit das Blatt bürgt Die Mit
theilung lautet

der Regierung wurde die

Anzeigen
rden die Spaltzeile oder derenmit 20 ſo ſolche ne e

15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

2 Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
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Miniſter v Boetkicher er

u dem Streite über die letzte Zuſammenkunft zwiſcheng l Dr Windthorſt
Da die Germanka behauptet die Unterredung des

Centrums Führers mit dem Fürſten Bismarck ſei wie alle
derartige Unterredungen nach ſeitiger Sondirung vonbeiden Seiten um ſich keiner en e suſegen ab
Kie7 worden ſo wollen wir ihr mittheilen h e m

ageſter Quelle bekannt iſt d dies in dem
nicht zutrifft Herr v Bleichröder dem dies ſeitgeſtattet war lie z damals bei dem Fürſten direkt anm
und als er vorgelaſſen wurde meldete er Herrn Dr Win
an der bereits draußen ſtand Der Figaro
damals mit erſtaunlicher Schnelligkeit zu melden Wind
hat in dieſer Unterredung unerhörte Begmannge des conditions
exorbitantes geſtellt und traf damit genau das
Richtige Da Windthorſt ſich als Herr der parlamen
tariſchen Situation fühlte konnte er ſolches ja wohl er
fand aber bei dem Fürſten nicht das geringſte Entgegenkommen
Noch eine weitere wer an Dr Windthorſt dürfte
jetzt von Jntereſſe ſein Am Tage vor er letzten
krankung ſprach er einem Kollegen im Reichstag ganz poſitiv
ſeine Ueberzeugung aus in einem werde Fürſt
Bismarck wieder am Ruder ſein Auf die gnung
daß dies unmöglich ſei blieb er feſt bei ſeiner Behauptung
und vertheidigte ſie energiſch

Nach einer Drahtmeldung aus Frankfurt a M hat der
dortige Jnnungsausſchuß einſtimmig beſchloſſen die
Jnnungen aufzulöſen Es wird intereſſant ſein die
näheren Umſtände zu erfahren welche dieſem Beſchluſſe vor
hergegangen ſind

München 3 Dez Der Prinzregent hat den bayeriſchen Be
vollmächtigten in Berlin Ritter v Haag zum General Major
befördert und dem Flügeladjutanten Zoller den Rang eines
Brigade Commandeurs verliehen

Metz 3 Dez Der Orcheſterverein Cercle Choral dA e iſt wegen deutſchfeindlicher Beſtrebungen i
worden
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Ausland

Dänemark Kopenhagen 3 Dez Für den e
Führer der Radikalen Chriſtian Berg fand heute

n eine Trauerfeier Dre die Mitdes Reichstags faſt h der Miniſter Goos pe es
et an Auftrage Kronprinzen war ſein Ad
auptmann Bu
ahl Leidtragender keitet nach dem Bahnhof gebnach Kolding wo die Weiſung erfolgt aheütel G eden

erſchienen Die Leiche wurde von einer o
um

Oeſterreich Ungarn Wien 3 Dez Jn der heutigen
Sitzung der öſterreichiſchen Delegation dankte der Kriegs
miniſter dem Delegirten teleher Bill roth für en
humane Anxegungen zu der orge für die im Kriege Ver
wundeten und ſicherte ein a t Studium der an
geregten Punkte zu Beifall Nach me der Forderungen

gie eſſion geſchloſſen cder Miniſter des Auswärtigen Graf Kalnoky den Del
den Dank des Kaiſers und der Regierung ausgeſprochen
Nachdem in der ungariſchen Delegation die Uebereinſ
der von beiden Delegationen gefaßten r m

allawar dankte der Reichs Finanzminiſter v Kallay ides Monarchen ſowie namens der gemeinſamen gfegerung v

die Thätigkeit der Delegation ierauf wurde auch
ten ins geſchloſſen

Wien 3 Dez Der nahe Tilſcher brachte untergroßer Erregiheit ſeiner Parteigenoſſen eine Jnterpellation an
en Landesvertheidigungsminiſter darüber ein daß zwei

Volksſchullehrer von den ärbehörden enW e z e wen enunver eten Zu mm r Kontrolverſamuilungzum Arreſt gebracht und in Eiſen gelegt worden ſeien

rankreich Paris 3 Dez Der Mini tbeſchloſſen von der Kammer vie v der e
ubbard betreffend die Haltung des Klerus bis

igung des zu verlangen Am Freitag

D



11 erwartet man eine Erklärung des Papſtes welche
der klerikalen Agitation ein Ziel ſetzen ſoll Die Konkordats
politik wird vom Biſchof Freppel vertheidigt werden welcher
den Verſuch machen wird den Eindruck der biſchöflichen Briefe
abzuſchwächen Anderſeits wird gemeldet man beabſichtige
Repreſſalien e den Klerus z üben wegen ſeiner Haltung
in der Angelegenheit des Erzbiſchofs von Aix r Unter
Surigs der 22 im Konkordate nicht vorgeſehenen biſchöflichen

tühle

Großbritannien London 83 Dez Wie nunmehr ver
lautet wird Gladſton e Mitte Dezember nach Biarritz reiſen
und nach Weihnachten in der Villa ſeines Freundes des Unter
haus Mitgliedes Stuart Rendel in Sanrappad Aufenthalt
nehmen

Jtalien Rom 3 Dez Der Deputirte Cavallotti
begründete heute in der Kammer ſeine beiden Interpellationen
über das Garantiegeſetz und über die Erklärungen des
öſterreichiſchen Miniſters des Aeußeren Grafen Kalnoky

ezüglich des letzteren äußerte Cavallotti die Bedeutung der
ſelben läge mehr in dem was Kalnoky verſchwieg als in dem
was er ſagte
Akt der Unhöflichkeit begangen und ihre Nachgiebigkeit gegenüber gewiſſen Tendenzen bewieſen Jn Oeſterretch eſtehe
thatſachuch eine italienfeindliche rn Demgegenüber
hob Cavallotti unter dem Beifall der Linken die wiederholten
italienfreundlichen Erklärungen franzöſiſcher Staatsmänner
hervor Alsdann ging der Redner zu dem Garantiegeſetzüber das er als der Verfaſſung widerſtreitend erklärte Die

der das Garantiegeſetz bekämpfenden Volks
verſammlung in Mailand ſei darum ein Willkürakt geweſen
Die Agitation gegen das Garantiegeſetz welche periodiſch
erneue beweiſe daß das Geſetz ſelbſt von dem Nationalgefühl
des Volkes nicht ruhig hingenommen werde Er würde ſagte
der Redner weiter die Sache übrigens nicht im Parlamente
ur Sprache gebracht haben wenn ihn die AeußerungenKiudins in Mailand nicht hierzu veranlaßt hätten Wenn

die großen Patrioten der Vergangenheit die Worte Rudini s
ehört hätten das re bilde einen Theil der Vern ſo hätten ſie vor allem Cairoli dagegen proteſtirt

inläßlich der Auflöſung der Mailänder er ſagteCavallotti die geſetzlich verbürgte Unverletzlichkeit betreffe nur

die Perſon des Papſtes nicht aber das Papſtthum als
Jnftitntion Alle Anhänger der Linken möchten ſich in ſo
wichtigen Fragen wo die liberalen Errungenſchaften auf dem
Spiele ſtänden eng zuſammenſchließen Die Rede wurde
kühl aufgenommen und bedeutet einen Mißerfolg Nach der
Rede erinnerte noch der bekannte Jrredentiſt Jmbriani den
aber der Präſident ſofort unterbrach an Trient und Trieſt

Die Sitzung wurde dann auf morgen vertagt

Aſien Der Londoner Daily Chronicle meldet aus
Tientſin der Vizekönig Li hungtſchang habe den engliſchen
Konſul benachrichtigt er betrachte den Aufſtand in der Mon
golei als einen einfachen Plünderungszug und keineswegs als
einen antidynaſtiſchen Aufſtand in Tientſin herrſche vollſtändigeRuhe der Hafen ſei für den Winter geſchloſſen eine große

Flotte ſei an der Mündung des Yangtſekiang vor Anker ge
gangen Eine dem Londoner Auswärtigen Amte vom
engliſchen Geſandten in Peking zugegangene Depeſche beſtätigt
die von den Aufſtändiſchen verübten Metzeleien Die getödteten
Chriſten ſeien jedoch ſämmtlich Eingeborene unter denſelben
befinde ſich kein Europäer

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Berlin 3 Dez Eig Bericht Das Jubiläumsfieber geht
fürchterlich um unter densberliner Bühnenkünſtlern Heute hatte
ſich Herr Emil Thomas in ſeinem Theater eine Jubelfeier
arrangirt Er feierte die dreißigſte Wiederkehr des Tages an
welchem er zum erſten Male in einer größeren Komikerrolle eine
berliner Bühne betreten hatte Man kann ſich allenfalls einen
zwingenderen Anlaß zu einem Jnbiläum vorſtellen aber man
muß die Feſte ſeiern wie ſie fallen So mag Emil Thomas ge
dacht haben und er ſah ſich nicht enttänſcht Der große ſatiriſche
Komiker der einſt wirklich künſtleriſche Geſtalten erſten Ranges
Clehen hat und auch jetzt noch die oft ziemlich ſchwachen

tücke in denen er ſpielt durch ſeine Kunſt erhellt und er
ält wurde reichlich geehrt Vormittags fand im Thomasheater ein Feſtakt ſtatt an welchem ſich alle berliner Bühnen

mit alleiniger Ausnahme des mit Thomas konkurrirenden
Adolf ErnſtTheaters betheiligten Sogar der urkomiſcheVendix war erſchienen und leiſtete eine drollige Anſprache Auf

einem majeſtätiſchen Seſſel hatte von Lorbeer und anderem Ge
müſe des Ruhmes umringt der Jubilar Platz genommen
und er wurde nicht müde mit immer gleich ſchlagkräftigem
Humor auf alle Anſprecher ein munteres Wort des Dankes zu
finden Der Oberregiſſenr Kurz ſchilderte den Lebenslauf von
Thomas der zuerſt Buchbinder dann Held einer Liebhaberbühne
endlich Schmierenkomödiant und fahrender Opernſänger war bis
er ſein originelles Komikertalent entdeckte das ſeitdem die Heiter
keit der alten und der neuen Welt erregt hat Thomas wurde
mit Blumen r Geſchenken Adreſſen darunter eine vonden Ehargkterkom kern der Londoner Theater überſchüttet
Auch an Chorgefängen und dem üblichen goldenen Lorbeerkranz
des Perſonals für den Direktor fehlte es nicht Ueber die Feſt
vorſtellung an die ſich ein Bankett ſchließt will ich morgen
berichten Heute vormittag war das ſtattliche ThomasTheagter
ausverſchenkt und der glückliche Direktor konnte eine Heerſchau
über ſeine Getreuen abhalten Das Deutſche Theater hatte als
Sprecher We entſandt den gefährlichſten Rivalen
den Thomas in Berlin nach Helmerding getroffen hat

Gerichtsverhandlungen

Braunsberg 2 Dez Der Rechtsanwalt Walden in
gen rn von der ſiehe n r D7rene un etrug zu einem Jahr Gefängniß und zweJahren Ehrverluſt verurtheilk s

Probinzial Nachrichten
Erfurt 83 Dez Eig Mitth Der hieſige Bahnhofsbau iſt bereits ſoweit glekhen daß vier ehe e

legte unter der großen Eiſenbahnbrücke am Schmidtſtedterthore
ren weimariſche Straße dem Verkehr übergeben wer

n kann Das zwiſchen dieſer und der alten Straße liegende
ebemalige Fortifikations Gelände wird ebenfalls n wecken
benutzt Dabei macht ſich die Verſetzung des in einem Kaſitanien
h e oben uzifixes eines Wallfahrtspunktes der
atholiken ner tgſieg Vorſitzender Hr Regierungs Präſident

v Brauchitſch eröffnete am 1 d einen Wohlthätig
keits Bazar Jm großen Saale des Offizier Kaſinos waren
Budenreihen aufgedaut in denen praktiſche und Kun gegenſtändeW ehe feil en c töngerürten r

eſigen ärkapellen ind gegen 4200 Mveremnahmt worden Weg
zum Gewerblichen S rer raten feyr

Die öſterreichiſche Regierung habe damit einen

Der Vorſiand des hieſigen Auguſta ſei

ſtarke Die Arbeitnehmerliſte der Sozialdemokraten
iſt mit großer er gegenüber der von den Gewerkvereinen
und den e nnungen aufgeſtellten durchgegangen Bei
der Wahl der Arbeitgeber ſind die Kandidaten der Sozialdemo
kratie unterlegen Geſtern abend ſprach in einer öffentlichen
Verſammlung des ehe antiſemitſchenVereins der bekannte Parteiredner Hr Dr P Förſte r
Berlin Sein Thema lautete diesmal Das moderne Raub
ritterthum und der Niedergang unſeres öffentlichen Lebens

Suhl 2 Dez Eig Mitth Wie kürzlich mitgetheilt
worden ſoll das alte Schloß der ehemaligen Grafen von
Henneberg Schleuſingen in der Kreisſtadt Schleuſingen
gen Theil umgebaut werden um Geſchäftsräume r verſchiedene

eisbehörden zu ſchaffen Bereits im 13 Jahrhundert iſt die
nachmals vielfach verbeſſerte Burg erbaut worden 1787
ſchreibt der Chroniſt Schultes über das Gebäude Die Baugart
deſſelben iſt wie man von ſelbſt vermuthen wird ganz altfränkiſch
und empfiehlt ſich dem Auge eben nicht ſehr In jenen Zeiten
wo die Grafen von Henneberg beſtändig in Fehden verwickelt
waren und auf die Sicherheit ihrer Schlöſſer Bedacht nehmen
mußten wird oft vermeldet daß das Schleuſinger Schloß ver

theidigung anvertraut wurde Seit 13149 war es im Beſitze von
Lehnsleuten Am Ende des vorigen Jahrhunderts hatten die
kurfürſtlich ſächſ Regierung das Konſiſtorium die Ja und
Forſtbeamten c ihren Sitz im Schloſſe und ſeit 1816 iſt dasLandrathsamt Kataſter und Steueramt c in daſſelbe verlegt

Jn Vacha bildete ſich ein Ausſchuß zur Förderung des
Eiſenbahnprojektes Tann Geiſa Heimboldshauſen
Gerſtungen Ulſter und Werrathal

Vermiſchtes
Als Balmaceda der verfloſſene peruganiſche Diktator noch

auf dem Gipfel ſeiner Macht ſtand beſtellten einige Herren
ſeines Hofſtaates für ihn in Paris ein Geſchenk das dem General
heuer zu Weihnachten überreicht werden ſollte Daſſelbe beſtand
aus drei Regenſchirmen die dem General und ſeiner
Familie angeſichts ihres Werthes ſicher eine angenehme Ueber
oenre bereitet hätten Jeder dieſer Schirme der aus dem
koſtbarſten Seidengewebe mit echtem ſchwerem Goldgriffe her
geſtellt iſt koſtet nämlich 1500 Francs macht die artige Summe
von 4500 Francs für drei dieſer ſonſt einfacher gehaltenen nütz
lichen Gegenſtände Nun kamen die Ereigniſſe die jedermann
kennt allein die Regenſchirme befanden ſich bereits auf er
See und ſo konnte dem Telegramme Nicht abſenden keineFolge gegeben werden Uebrigens weſgert ſich der pariſer
Hat auch energiſch die Waare die jetzt mit Zoll und
Frachtſpeſen nahezu 6000 Franes koſtet zurückzunehmen für die
er auch das glaubt man ihm ohne Betheuerung nicht ſo leicht
Käufer findet So dürfte die Sache im Prozeßwege aus
efochten werden was bei der Entfernung der klageführendenParteien den endgiltigen Preis der Regenſchirme nicht ver

mindern dürfte
Eine Erderſchütterung die von unterirdiſchem Getöſe be

gleitet war iſt geſtern nacht 3 Uhr 30 Min in Corleone
Sicilien in der Richtung von Nordweſt nach Südoſt verſpürt

Feuersbrunſt Die Fabrik der Elektricitäts Geſellſchaft in
Gelnhauſen iſt niedergebrannt 300 Arbeiter ſind brotlos

Eine große Gasexploſion hat am Donnerstag morgen in
London in der neuen unteridiſchen Centralbahn bei Ander
ſton Croß in der Glasgow Street ſtattgefunden Sechs Männer
wurden verwundet worunter zwei Poliziſten Die r
Klee mit den Löſcharbeiten beſchäftigt Der Verkehr iſt eiu
geſtellt

Verunglückte Oſtſee Fiſcher Nach einem Drahtbericht der
Voſſ Ztg aus Stralſund meldet man aus Goehren daß bei
heftigem Nordweſtſturm ein mönchguter Fiſcherkutter am Mitt
woch nachmittag gekentert iſt Ein Fiſcher rettete ſich durch
Schwimmen drei ertranken da Hilfe zu bringen unmöglich war

Verſchüttet Jn Leuſchentin bei Demmin wurden acht
Kinder in einer Sandg rube verſchüttet Das Ausbleiben der
Kinder wurde bald bemerkt Sofort wurde mit den Rettungs
arbeiten begonnen doch war es für fünf Kinder drei Knaben
und zwei Mädchen bereits zu ſpät man fand nur noch ihre
Leichen vor

Sibiriſches Wenn es noch eines Beweiſes be
dürfte daß die Schilderungen Kennan s und der verſchiedenen
Mitarbeiter im Free Rnuſſia über die ſchändliche Behandlung
der auf adminiſtrativem Wege nach Sibirien Verbannten auf
Wahrheit beruhen dann würde man dieſen Beweis in einer
Mittheilung finden welche der unter Cenſur erſcheinenden Oeſtl
Rundſchau entſtammt Danach iſt im Gouvernement Jrkutsk der
Kreisrichtergehilfe des Ortes N ein erbitterter Feind der dort
anſäſſigen Verbannten Von dem ihm zuſtehenden Rechte
Perſonen dieſer Kategorie der Körperſtrafe zu unterwerfen macht
dieſer Herr den weitgehendſten Gebrauch Jch habe zu Mittag
gar keinen Appetit an dem Tage an welchem ich nicht Gelegen
heit habe mindeſtens einen Verbannten durchwalken zu laſſen,
ſagte wiederholentlich Herr N Und es vergeht auch wirklich
kaum ein Tag ohne Exekution Der Beamte läßt ſich durch
nichts abhalten dieſer beizuwohnen um auf die gewiſſenhafte
Vollziehung der Strafe zu ſehen Einmal war er durch unauf
ſchiebbare Geſchäfte verhindert bei der Beſtrafung eines Ver
bannten anweſend zu ſein Nach wenigen Augenblicken meldete
ihm der Polizeiſoldat daß der Verbannte die ihm diktirte Zahl
Peiiſchenhiebe erhalten habe N wollte es nicht glauben daß
man in ſo kurzer Zeit dreißig Hiebe aufzählen könne Hierher
bringen ſchrie Herr N Der Verbannte der kaum Zeit
gehabt hatte ſeine Toilette in Ordnung zu bringen erſcheint
Alſo los zeigen Und es beginnt r im Gerichts

r eine genaue rer rm Du kügſt Mir kannſt du
einen blauen Dunſt vormachen ruft Herr N trium

phirend das iſt Nichts das heißt nicht gehauen Alles bereit
machen wendet er ſich an den Polizeiſoldaten ich komme ſelbſt
und werde es ſchon der Kanaille ſo eintränken daß ihm die Luſt
vergehen wird mir in Zukunft mit Schelmenſtückchen zu kommen
Und der arme Verbannte wird zum zweitenmal mit Ruthen geſtrichen und zwar ſo gründlich daß die Vorübergehenden für

die es etwas Gewöhnliches iſt täglich aus der Polizeiverwaltung
das Geſchrei der Beſtraften zu hören dieſes Mal ſtehen bleiben
und den Poſten an der Thüre fragen was denn da innen losſei Ein anderes Mal ereignete ſich foigender Vorfall Herr N
g über ſeine Papiere d im Gerichtszimmer Da öffnet

die Thür und es erſcheint eine Geſtalt welche mit einem
Leibrock wie ihn die Geiſtlichen unter dem Meßgewand tragen
bekleidet iſt Jn der Meinung den Diakon des Ortes vor ſich
zu haben ſtreckt Herr N ohne von ſeinen Papieren den Blick
zu erheben der eben eingetretenen W die Hand entgegen mit
den Worten Guten Tag Vater Diakon nimm Platz denAugenblick IJch bin nicht der Vater Diaton ſondern
der hier anſäſſige Verbannte antwortete die Geſtalt
die es nicht wagte die dargereichte Hand zu berühren Da erſt
bemerkte Herr daß vor ihm ein junger Burſche ſtand der in
einem abgetragenen Mantel wirklich einige Aehnlichkeit mit dem
Geiſtlichen des Ortes hatte O Du es reworte die ſich nicht gut wiedergeben laſſe wie kommſt Du
S er wer hat Dich hineingelaſſen Brennt dieſer Kanaille

tück heiße auf den Pelz aber uach meiner Methode wie
ich es liebe hübſch langſam mit Pauſen Nach einer uner
warteten Exekution vergaß der arme unglückliche Burſche ſogar
die Bitte die er dem i vorbringen wollte und machte
ſich auf nach Hauſe Ob dieſer Wütherichgwoht zur Verant
wortung gezogen wird

ſchiedenen Rittern und Edelknechten als Burgmännern zur Ver a

Die Pellagra eine in Oberitalien und Südfrankreich hei
miſche er e Krankheit iſt jetzt in der pariſer Beſalzung
aufs neue zum Vorſchein gekommen Am verbreitetſten iſt ſie
in denjenigen Regimentern welche die meiſten Reſerviſten einge
ogen haben Die Aerzte des Generalſtabs geben ſie dem Schweißkö der Käppis ſchuld und betreiben deſſen Erſatz durch friſches

Einige Blätter behaupten die Beimiſchung von Welſchkornmehl
zum Brote ſei die Haupturſache der auch in der bürgerlichen Be
völkerung ſtark überhandnehmenden chroniſchen Ausſchläge und
ſonſtigen Hautkrankheiten

Perſonalnachrichten Jn Brügge ſtarb am 1 d M im
Alter von 81 Jahren die Seniorin des belgiſchen Journalismus
die ChefRedakteurin des Journ de Bruges Frau Popp
Seit 1837 nach dem Tode ihres Mannes übernahm ſie dieLeitung dieſer Zeitung und führte ſie im liberalen Sinne mit
Takt Geſchick und großem Erfolge bis zu ihrem Todestage
Auch als Schriftſtellerin leiſtete ſie Tüchtiges Jhre flandriſchen
Erzählungen Sagen und Märchen ſind in viele Sprachen über
tragen worden König Leopold verlieh ihr den Leopoldorden
die franzöſiſche ernannte ſie zum Ritter der Académiede France Jn Berlin ſtarb am Dienſtag der Generalarzt

Dr Alexander Ochwadt der ein halbes Jahrhundert
lang im Sanitätsdienſte des preußiſchen Heeres geſtanden hat
Die vielfachen Erfahrungen welche Dr Ochwadt in den Feld
zügen von 1864 1866 und 1870/71 zu machen Gelegenheit hatte
gaben ihm die Unterlage zu einem umfangreichen literariſchen
Schaffen Der militärärztlichen Stellung Dr Ochwadts ent
ſprechend beziehen ſich ſeine Schriften durchweg auf die Kriegs
Chirurgie und die Militär Hygiene Beſonders zu nennen ſind
noch Ochwadt s Unterſuchungen über Kanaliſation in welchen er
ſich im Gegenſatze zu der Mehrzahl der Hygieniker wider die
Rieſelwirthſchaft ausſprach

Fernſprech Nachrichten
Berlin 4 Dez vorm 7/ Uhr

Berlin Als Ergänzung zu den abgeſchloſſenen Handels
verträgen iſt eine umfangreiche Handelsſtatiſtik auf
geſtellt worden Dieſelbe iſt dem Vernehmen nach ſo weit
vorbereitet daß ſie gleichzeitig mit den Handelsvertrags
entwürfen an den Reichstag gelangen werde

Der Allg Reichs Korr zufolge entbehrt die von der
Natlib Korr gebrachte Nachricht daß Graf Joachim

Pfeil für den erkrankten Major v Wiſſmann die Führung
der oſt afrikaniſchen Dampfer Expedition übernehmen
werde der thatſächlichen Begründung

Brauuſchweig Der Erzgießer Hermann Howard
ſeit 1883 alleiniger Eigenthümer der berühmten Erzgießerei
ſtürzte in ſeinem Atelier vom Gerüſt und verſtarb nach
einigen Stunden

München Das Schwur gericht verurtheilte den
Redacteur des Deutſchen Michel wegen Beleidigung desKaiſers begangen durch einen Artikel waſrend der Anweſen

2 e Kaiſers zu einer ſechs monatlichen Gefängniß
trafe

Haag Jn der zweiten Kammer theilte der Miniſterprä
S mit amtlich ſei ihm nichts bekannt von Maßregeln des

icegouverneurs des Kongoſtaates über die niederländiſchen
Beamten die die niederländiſche Flagge gehißt hätten Privatnachrichten ſcheinen die Sache zu ſauge Die Regierung

habe eine r der Angelegenheit von der Regierung des
Kongoſtaates verlangt und werde nicht zögern ernſte Vor
ſtellungen zu machen falls ſich die Nachrichten als wahr herans
ſtellen ſollten

Wien Dem Vernehmen nach werden die amtliche Wiener
Ztg und das ungariſche Amtsblatt morgen die Aufhebung
des Verbotes der Einfuhr von Schweinefleiſch aus den
Vereinigten Staaten von Nordamerika veröffentlichen

Sofia Die Verv des bulgariſchenKabinets ſteht in den nächſten Tagen bevor

Handels und Verkehrs Nachrichten
Chemische Fabrik auf Aktien vorm E Schering In

einer Sitzung des Aufsichtsraths am 2 d erstattete die Verwaltung Be
richt über die Ergebnisse der ersten zehn Monate Die in der chemischen
Industrie auch in diesem Jahre gestiegene Konkurrenz fgestattete
nicht die beträchtlichen Mehrausgaben für Kohlen und Löhne 106,135
durch erhöhte Verkaufspreise anszugleichen Theilweise gingen die
letzteren sogar gegen den früheren Stand noch weiter zurück Zu diesem
Umstande traten erhöhte Ausgaben für fabrikatorische und maschinelle
Umbauten wie auch erhöhte allgemeine Unkosten welche mit durch
die Einführung einiger der Fabrik in diesem Jahre patentirter Artikel
veranlasst wurden Auf die Prosperität derselben glaubt die Pirektion
berechtigte Hoffnungen für die Zukunft setzen zu können Es ergiebt
sich ein Aindergewinn pro rata temporis von 328,142 sodass sich
23 zum 1 Nov 1891 festgestellte Reingewinn auf 542,543 M be
ziftfert

Hannoverscehe Aktienbrauerei Die Gesellschaft erzielte
nach 79,000 M gegen 73,610 A im Vorjahre Abschreibungen 60,24 M
Reingewinn gegen 70,558 davon werden 5 Proz 1889,99 6 Proz
Dividende gezahlt

Pisenhüttenwerk Thale Aktiengegellschaft
sichtsrath beschloss bei der General Versammlung die Ausgabe von
800,000 M weiteren Prioritäts Aktien vorzuschlagen welche zu
geeigneter Zeit den Bevorrechteten und den Aktionären zur Verfügung
estellt werden sollen Der Aufsichtsrath begründet seinen Antrag
ahin dass die Verstärkung der Betriebsmittel sowie die Abstossung

der bisher in Anspruch genommenen ausserordentlichen Kredite in
hohem Grade wünschenswerth und für die fernere gedeihliche Entwickelung der Gesellschaft erforderlich sei Das Geschäſt hat in den
letzten fünf Jahren einen sehr erfreulichen Aufschwung genommen

Der Anuf

Spanisohe Finanzen Frankfurt a 3 Dez Hiervorliegende Prävatmeldungen wollen aus guter Quelle wissen in
Madrid verlaute dass eine Emissicen von 250 Millionen Franes
4prozentiger amortisabler Anleihe von Röthschild wit
einer starken Gruppe gemacht und nächstens zur öffentlichen Zeichnung
erscheinen würde Der wabhrscheinliche Emissionspreis sei 85 wahr
scheinlich spanische Usance Camacho habe von dem Ministerrath
Autorisation verlangt den in den Kassen der Nationalbank befindlichen
Stock der Exterieurs zu verringern die Regierung habe in London
Gold bezogen

Täüärkische Werthe MAünchen 3 Dez Legationsrath
Gerlich hielt in einer durch das Schutzcomite türkischer
8taatsglänbiger berufenen Versammlung eine mit lebhaftem Beifall
aufgenommene Rede über den Stand der türkischen Staatsschulden und
besonders der Türkonloose und forderte schliesslich dazu auf in der
Organisation des Zusammenschlusses aller interessirten deutschen
Comites fortzufahren

Zahblungseinstellungen Bielefelder Näbhmasohbinen
fabrik in Saalfeld Der Vorstand bat sich infolge Zahlungs
einstellung zweier Firmen in Krimmitschau die der Fabrik nahe standen
enöthigt gesehen auch seinerseits die Zahlungen zu sistiren und zurSlehernag der Glänbiger ein allgeweines gerichtliches Veräusserungs

verbot herbeizuführen Der Vorstand boffkt
Verhältnisse in Krimmitschau auch in der Saalfelder Fabrik sich die
Verhältnisse wieder ordnen lassen In dem PFalliment A M Goläd
schmidt Hannover betragen die Passiven 945,000 M Es soll Aus
sicht bestehen zur Liquidation der Firma zu gelangen

Rio do Janeiro 2 Dez Telegr Wechsol auf London 12
Buenos Aires 3 Dez Telegr Goldagio 271,00

Schiſfanachrichten
Bremen 39 Dez 84734 der Dampfer des Norddeutschen Lloyd Sachsen ist tern in ColowboNeckar r und Lahn Sind heute in Brewer

dass nach Klärung der

haften eingetroffen K In ist Vorgestern von Bahia uagch Barops
in See gegangen



Wasserstände bedeutet r uoe anter Wull

an eecccchns Fall WerkArtern Brückenpegel 2 Dez 3 Dez rWeissenfels Obe S 1 f234 1234
do Unterpegel 9,10 473 2 7Halle Unterhaupt 3 Dez 1,80 4 Dez 1,801

Trotha o 1,68 1,64 4Alsleben Oberpegel 2 Dez 12,31 3 Dez t
do Unterpegel 1,40 rKalbe Oberpegel 4 1,46 fFI,46 2do Unterpegel 2 0,50 t o046 4

Moldau Taer Bger Blve
J Dez Fall Wuchs Dez Fall Wuehs

ßudweis 2 0461 7 Torgau 3 F0,761 6 ePra 7 0,21 3 Wittenberg o 1,43 7 vJungbunzlau 0,01 4 P Rosslau 10,95 4 2
Laun c 11 PBarby 2 fl 26 8 2Pardubitz 0,02 8 PF Magdeburg F1,281 4Brandeis 0,08 PFTangermünde l f1,751 7 2Melnik 2 90,22 6 PF Wittenberge r1,s50 4 s
Leitmeritz 90,22 5 PDömitz Peg 0,96 1Aussig 2 260,12 4 PFlLauenburg 1,04 2Dresden 3 1,08 2

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der Kg Elbstrombau
Verwaltung

Fahrtiefen am 2 Dez
Saale Zwischen Merseburg und Meuschau, 1,20 w bei

dem Dorfe daselbst

Rlbe Sächsische Elbstromstrecke 1,15 m Schöna visSchandau 1,15 Schandau bis Rathen 1,20 m Kathen bis Pinnit z
1,16 m Pillnitz bis Dresden Albertbrücke 1,16 m Dresden

m ripröor bis Meissen Risenbahnbrücke 1,20 m Meissen bis
iesa 1,80 m Riesa bis Landesgrenze

Wanren und Produaktenberiehte
Getreide

Nordhausen 3 Dez Preise einschl Maklergebühr Weizen
22,0 23,00 Roggen 24, 25,00 Gerste 17,00 18,00 M Haſer
14,50 15,00 M per 100 Kg

Hamburg 3 Dez Weizen loco rubig holsteiniseher loco ruhig
neuer 216 229 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 220

245 russischer loco ruhbig neuer I2219 Hafer rubig Gerste ruhig
Stettin 3 Dez Weizen fest loco 229 28 per Dez 22,00

per April Mai 224 0 Roggen fest loco 220 228 per Dez 2309,00
per April Mai 224,50 Pomm Hafer lIoco neuer 186 171

Breslau 3 Dez Roggen per Dez 240,00 per Dez Jan
per April Mai 234,00

Wien 3 Dez Weizen per Frühjahr 11,51 Gà 14,54 Br Roggen
per Frühjahr 11,34 Gd 11,37 Hafer per Frühjahr 7,00 Gd 7,03 Br

Pest 3 Dez Weizen loco billiger per Vrübjahr 12,26 Gd 11,28
Br Uafer per Frühjahr 192 6,55 Gd 6,7 Br

Antwerpen 3 Dez Weizen schwaeh Roggen raubig Hater ruhig
Gerste schwach

Amsterdam 3 Dez Weizen per März 217 per Mai
Regen per März 254 per Mai 256

New Vork 2 Dez Telegr Rother Winterweizen loco 104
Weizen per Dez 1903 per Jan 105 per Febr 106 per Mai

0 ew Vork 3 Dez Telegr Anfangsbericht Weizen per Dez
Zucker

Magdeburger Börse I Preise für greifhare Waara
A Mit Verbrauchssteuer B Ohne Verbrauehssteuer

e 2 Dez 3 Dez 2 Dez 3 DezBrodraff I 28,75 29,00 ,0 5do II S Kornz 929/0 18,45 18,60 18,75 19,05Gem Raff 28,25 29,50 28,25 209,09 do 880 17,85 18 05 18,00 18,30
Gw Alelis I ,5 2,35 Nachpr 7594,60 16 0 1 60 16,35
Krystallz I 27,60 s Tendenz am 3 Dez vorm 11 Uhr

do II S a SteigendTendenz 3 Dez 11 Uhr Sebr fest
II Terminpreise abzüglich Steuervergütang

A Rohzucker I Produkt Basis 88
a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b rei an Bord Hamburg

Dez 14,75 35 ,77 85 begz April 15,4 b 15,45 15,87 G
14,87 14 G April MaiJan 15 10 18 C bez 16 12 Br Mai 1 10 55 47, 50 be 15,52 B

15 10 G 15,17Jan Alüärz 15 25 bez 15,25 Juni Juli 15,60 beaz 15,625 Br
15,20 G 15,55 GFebr 16,3 bz 15,95 Br 165,50 G

März 15,1 4030 bez16,35 Br 15,30 G

B Granulirter Zuchkor,

Aug 15,89 Br 15 65 O
Okt Dez 13,5 Br 13,85 G

Tendenz Steigend

Frei an Bord Hamburg
Nov Tendenz

Die Aeltesten der Kaufmannsebaft
Liquidationspreise am 3 Dez

Rohzueker MAittags 11 Vnr Robhbzuekoer Aittags 11 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speiecher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Den 1485 Mai 16,80Jannar 14,85 15 Juni 195 5 18,599e 22 2 E Juli 18,39 15,60J b Aug 15,35 16,6prit 18,119 t e eGranulirter Zueker

trei an Bord Hamburg
Zucker Liquidationskasse in Magdeburg

Hamburg 3 Dez Bericht der Hamb Firwa Jeoswieh u Comp
Rüben Zucker T Produkt Basis àd o frei an Bord Hamburg per Dez
14,80 per Mai 1 45 per Aug 15,72 Abgeschwächt

Hawburg 3 Dez Sehlussbericht Rüben Kohbzuoker I Pro
dukt Basis 80 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Dez
14 90 pr März 15,32 pr Mai 15 52 pr Aug 18,67 e Sehr fest

Paris 3 Dez Schlussberiecht Konzueker kest 88 loco
39, 0 4 39,50 eisser Zucker fest Nr 3 per 109 z per Des

57 pr Jan 42,75 r Jan April 43,00 pr März Juni 43,50
Antwerpen 2 Dez Solort 6,25 Fres Jan 86,50 Fres Jan

März 37,00 Fres
London 3 Dez

Rohzucker loco 142 fest
New Vork 2 Pez

vados 3

960 Javazueker loco 16

Telegr

fest Rühben

Zucker Fair reüning Ausco

Ka ſfee
Hawburg 3 Dez Kaffee fest VUmsatz 20 0 Saex
Hambu rg 3 Dez vorm 11 Uhr Vormittagsberieht Kaffee

Good average Santos pr Dez 67 pr März 61 pr Mai 60 pr
Sept 58 Ruhig

z 3 Dez nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht KaffeeGood average Santos per Dez 6 per März vI per Aai 60 per
Sept 58 Ruhig

Amwiaerdam 3 Dez Java Kaffee good ordinary 55,
Havre 3 Dez vorm 10 Uhr 20 Min Bericht der hamburger

Firma Peiwann Ziegler Co Kaffee göod average Santos pr
Dez 5,26 pr März 77,26 pr Mai 75,50 Ruhig

New Vork 2 Dez Telegr Kaffee Rio Nr 7 13 Nr 7low ordynari pr Jan 13,72 pr März 11,47

Spiritus
Posen 3 Pez Spiritus loco ohue Fass SCerohne Fass 7Cer 49,4 Male Wo g a Haea
Breslaun 3 Dez Spiritus per 100 100 excl 50 M Ver

brauchsabgaben per Dez 69 do do 70 N Verbrauchsabgaben per
Dez 40,00 do do per Dez Jan do do per April Alai o1,60

Hamburg Dez sSpiritus still per Dez 41 Br perDez Jan 4 Br per Jan Fepr 41 Br April Mai 41 Br
Stettin 3 Dez Spiritus unveründert loco ohne 50 M Konsum

539 70 A Konsumsteuer b1,60 per Dez 00,80 per April Mai

Paris 3 Dez Spiritns träge per Dez 48 r Jan 47per Jan April 47,00 per NMei Auge 0 re
Oele Oelsaaten Tettwaaren

Berlin 8 DPes Rüböl per 100 kg mit Fass Termine
still Gek Ctr Kündigungspreis A mit Faesbez loco ohne Fass Durehsehnittspr M per diesen Monat
61,0 bez per Dez Jan per Jan Febr per Febr März53 per April AMlai u per Mai Juni 31,4 M

z Breslau 8 Dez Rüböl pr Dez 66,05 z Aprib Mai MHawhburg 83 Dez Räböl unverzollt fest loco 69
Btottin
60,50

Des Kübol ungerändert per Dez 60,50 per April

Bremen 3 Dez Schmalz Ruhbig Wileoz 35 Pf a84 Pf Rohe u Brothers Pf Fairbanks 82 Pfg
Köln 8 Pez Rüböl loco 66,00 per Alai 63,70 per Okt 63 20
Pest 3 Dez Kohlraps per Aug Sept 13,75 Gd 14,50 BrFaris Pez Räpol träge per Dez 67,00 per Jan 67,75

per Jan April 68,75 per März Juni 69,00
New Vork 2 Dez Telegr Schmalz loco 6,85 do Rohe

Brothers 6,80 Speck short ciear Chicago 5,75 Pork Chieago per Dez
8,15

3 Petroleum
Stettin 3 Dez Loco 11,10Br Rom bu t 3 Petroleum fest Standard white loco 6,20

pr Jan März 6 r
4 remen 3 Dez Börsen Schluss Bericht Ofßzielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Raff Petroleum steigend loco 6,70
Antwerpen 3 Dez lerniun Beeht Raffiniries Type weiss

loco 16 bez und Br pr Dez 16 pr Jan März 16 Br per
Sept Dez 16 Br Stetig SiegNew York 2 Dez Telegr Raffinirtes Petroleum Standar
white in New Vork 6,45 Gd do Standard white in Philadelphia
6,40 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,70 do Pipeline Certiſicates
pr Jan 60 Pester

New Vork 3 Dez Telegr Anſangs Kurse
Pipe line ecertiſicates pr Jan

Petroleum

Futterartikel
H e ärg 3 Dez Palmkuchen deutsche 120 Cecosnusskuchen deutsche 160 Baumwollsaatkuchen 142 148 I Erd

nusekuehen 140 160 I je nach Qual Rappskuchen 139 135 Lein
kuchen 160 Palmkernsechrot 115 für 1000 kg Räbsöl etill
loco 63,00 A Br Leinöl matt loco 40,00 M Br

Bier
Bexlin 3 Dez Bericht der stündigen Deputation für den er

handel Normale Eier je nach Qualität 3 20 3,35 M pro Schock extry
grosse über Notiz bezahlt Aussortirte kleine Waare je nach Qualitas
2,30 2,40 M per Schock Kalkeier je nach lität von 3,15 3,20 N
per Schock extra grosse über Notiz bez Tenäenz etil

Metalle
Zink umesatzlos

Bancaginn 55,
Roheisen Mixed numbers warrants 47 s

Breslau 3 DezAmsteräam 3 Dez
Glasgow 3 Dez

3 d Nominel ruhig
Glasgow 3 Dez47 sh 2 47 h 3
London 3 Dez

Schlussber Roheisen Mixed numbers warrent

Chili Kupfer 46 per 3 Monate 47,
New Vork 3 Dez Zinn Straits 39,95 Doll Eisen Nr

Coltness 24 50 Doll
New Vork 2 Pez Telegr Kupfer per Jan 11,00

Ziehung vom 3 Dezember 1891 Vormittags
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

99 913 2265 1500 97 110 31 300 96 995
68 84 447 541 600 562 4125 96 117 18 519 35 638 755165 84 199 557 768 500 97 300 821 901 606 71

10435 36 692 52 796 368 924 72 11
131 93 227 33 42 51 76 368 420 31 567 7

1

99 11 48 901 27
49 948 15046 382 474 534 621 87 91 84957 521 97 998 12221 449 86 537 57 617 829 66 88 d
49 566 316 51 1000 19601 90 8 992 t
409 762 1500

742 934 40 42 1300 2809
300 58 80 997 29107 50 223 88 341 564 624 11 719 861

76 452 507 24 28 614 27 91 993 37191 243 64 92 300

603 84 707 36 500 68 80 85 810

334 63 150 423 81 704 8

395 546 714 56 812 22 94 955

97 400 99 683 782 817 59 900 309 19 59 72

585 13000 99
501 16 74 695 742 3000 56 815 69 991 13099 82
3000 314 500 16 53 591 713 19 43 300 90 906

114 92 349 50 3001 84 405 510 613 33 45

130 0 959 69223 65 610 755 80006 99 816

544
60 613 721 835

82 796 887 78356 65 66 440 731 45 56 846 944
3000 317 443 802 11

47 250 53 308 24 87 492 51 513 300 683 789 824 53 936

789 307 82 915 5000 53
89046 118 96 213 307 85 664 775 840 89 96

15 Ziehnng der 4 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie

176 218 335 42 54 63 446 61 593 648 73 732 44 910 3900 88 198
1953 226 40 72 425 89 521 55 1500 615 30001 26 61 94 705 18 814

3011 24 132 62 295 306
5029 40 30

6936 71 151 206 3000 29
61 565 1500 615 752 837 9259 7031 45 319 421 83 813

W 1500 339 723 49 1300 59 990 91 9176 458 691 732 819 80001

30 351 427 503 r 5
ö63 660 34 775 83 852 924 14003 139 202 6 12 38 356 633 13000 845

16290 410 525 624 30 725
18054 32

2951 82 331 36 60 435 578 604 753 65 500 21213 23 57 91 333
22048 169 84 263 335 72 78 90 769 836 33 936 62

3013 390 91 463 531 49 83 610 73 772 809 920 24037 11500 50 189
330 54 432 620 705 66 72 859 99 25167 219 453 642 43 50 751 810 21
9165 26092 124 46 78 258 308 407 45 69 503 747 73 948 27255 86 461

3 161 231 96 1500 378 701 19 79 95 826

30069 175 332 453 527 833 974 31014 166 478 513 14 678 90 94
700 301 959 65 82146 93 500 270 87 658 83 89 715 891 983 332259
76 89 577 603 29 791 865 987 34013 56 104 608 3000 48 711 16 29
97 914 54 35189 289 356 416 67 527 88 840 951 66 z

0 2 90538952 69 216 43 361 69 521 32 53 39 797 912 39182 241 82 414 60

40099 500 265 352 535 85 697 500 742 43 888 41106 74 231 75
9 932 42013 156 84 36 869 76 970 30

96 99 43053 148 49 286 357 1500 64 495 565 720 82 842 938 72
44002 155 367 93 411 13 520 69 81 640 990 92 45069 500 201 2 91

46099 314 71 561 613 67 727 35 803
47 130 933 471109 24 280 364 65 422 41 94 662 75 85 746 89 305 21
902 86 95 48080 117 74 223 39 459 524 656 713 81 900 49259 66 325

50002 69 72 185 96 214 359 431 511 1500 54 87 89 777 80 1500
98 876 83 91 940 79 51245 77 539 68 629 85 709 802 3 52396 421 49
15 0 66 641 731 965 53030 119 59 95 229 86 379 451 74 512 16 692

714 59 861 72 54055 209 70 395 555 731 390 958 87 98 55073 1500
294 392 537 895 908 56085 199 214 696 711 20 887 57017 36 210

1500 796 79 824 978 58194 241 1300 61 307 65 497 9591
59010 19 44 277

60049 62 105 318 61 458 721 317 77 61090 180 539 500 697 731
84 802 14 75 82 62238 92 15 364 457 791 995 63107 48 349 401
64 506 15 601 20 25 39 701 29 1500 815 901 64145 467 538 772 8258
1300 968 n 46 695 1500 743 8345 1500 63 89 696953 68

730 59 67197 282 455 83
523 39 1500 59 55 646 721 916 68121 54 235 417 550 749 67 818 86

e t e h e e e u u d ee t 9 30 6 k56 65 1500 891 931 68 74013 72 190 300 208 42 55 6 305 447 31 137 150 64 207 21 53 32 421 41 591 968
t 836 75086 135 40 203 82 490 1300 605 717 87 936 78 951

32 76208 I o 1 774 320 77005 950 2594 60 87 501 16 441 67
79066 117 o6 281

80067 130 86 303 33 419 40 51 500 58 567 628 743 83 95 815 905
44 81144 536 5 604 28 708 875 962 82066 171 267 337 503 6214 31
33 84 782 859 944 45 83032 91 132 222 336 410 86 571 607 20 810 42
952 84116 43 84 284 94 427 30 573 615 1500 24 966 n

0 d360 433 623 24 797 53 75 317 65 87953 224 27 311 541 1509 533 669
8803 139 41 1500 47 öo0 272 628 927

90095 122 677 99 700 500 29 76 91055 81 154 307 645 601 92035

4 151 500 34 337 47 528 59 775 876 93011 218 71 99 561 705 19
260 91021 70 100 340 417 60 91 1500 531 74 762 83 981 95031 304
61 94 483 555 612 722 92 3000 99010 21 80 162 678 721 822 966
97134 314 66 88 411 21 531 86 300 623 f30 885 932 71 98026 422
543 72 744 881 300 99028 130 84 241 00 312 85 521 607 47 896

100262 366 419 75 802 50 75 78 956 101115 57 254 99 350 86
88 592 603 45 64 94 769 1500 98 819 102100 14 29 3 215 86 420 87
659 1500 804 40 103013 119 21 61 407 626 55 73 101087 115 52
63 71 78 262 313 473 628 805 46 78 921 105315 411 70 539 755 83
373 106020 26 263 385 1500 489 728 40 808 932 89 300 107453
561 91 610 798 806 996 198033 103 18 319 85 448 527 681 776 835
96 3000 109270 457 539 93 3000 638 50 91 895 940

110058 78 1500 317 36 67 82 475 390 525 55 79 677 707 8394 98
965 111036 119 222 50 39 42 72 77 91 428 597 609 742 72 112046
132 438 515 31 674 900 24 113236 444 59 537 717 81 823 984 114216
47 81 306 57 434 390 578 84 635 75 90 708 23 87 500 813 53 115045
11500 115 34 231 539 600 58 500 723 813 99 116055 119 202 22 342
58 500 552 56 61 99 612 51 74 769 806 955 117053 123 99 209 16

1 26 67 528 739 821 51 91 118213 41 596 3000 759 500 79 926
119172 500 229 318 59 712 15 79 803 23 940

120382 406 46 300 503 74 639 731 73 862 929 121052 83 85 234
34 300 97 577 608 25 727 892 94 969 122005 46 1500 224 94 447
72 642 850 89 123142 71 81 212 522 309 605 45 722 69 97 335 908
124019 62 69 117 97 335 461 564 746 3000 49 81 95 832 125036 37
500 187 336 58 516 23 672 781 825 12628 54 434 90 514 93 984

127098 175 249 346 93 436 592 608 711 30 86 893 128117 29 91 211
48 97 413 89 507 727 49 904 129005 677 854 911

130137 63 207 88 324 99 433 541 46 690 500 812 131376 782 865
160 70 973 132125 76 314 457 65 527 628 31 706 73 892 912 16 57
1500 133058 309 2 109 460 96 150 501 936 2 76 715 815 13 4039 3000
62 87 115 204 16 95 306 3900 45 526 668 8 19 990 6 15 41 500 135115
ö5 80 226 57 443 677 736 845 58 993 136053 177 86 224 526 81 603
752 961 64 77 96 137116 25 3000 26 84 265 323 76 650 96 630 54
77,855 13805 139 369 776 857 3000 959 139045 120 211 522 611
728 74 94 817 70 993

140114 365 39 00 453 69 705 34 67 866 72
27 517 47 601 39 750 1509 896 19 68 500 142159 276 329 43 456
73 507 628 779 909 78 143155 432 556 620 1144178 322 96 595 694
747 145016 19 55 106 61 212 90 352 449 630 64 98 878 927 1469560
224 88 33 410 51 691 760 147002 152 275 1500 399 640 96 781 307
34 931 148199 337 458 96 607 75 705 95 8591 149031 69 300 52 67
35 459 300 72 531 84 605 355 993 1399

150004 297 300 431 1500 550 73 334 15122 301 13000 488 704
17 278 87 1300 95 933 152004 113 37 500 209 312 44 6538 839 946
153052 99 296 362 625 53 64 79 746 901 151406 229 328 3090 439
99 545 93 677 719 22 155164 66 33 208 52 86 91 96 318 423 78 79
536 834 1565013 149 51 71 76 331 543 52 33 658 72 82 712 816 54

157003 171 82 244 341 489 668 710 911 68 84 158976 102 36
34 95 1500 307 411 51 5618 658 75 500 778 9 801 905 10 000 74
159006 22 80 247 1500 349 91 1500 457 73 601 799

160067 226 356 467 88 505 41 833 958 59 161038 118 300 5
70 60 899 162905 3 111 215 783 875 970 163010 111 58 96 230 7
93 356 10 545 657 59 80 96 731 72 1301 161159 387 98 556 88 605
i 42 Si3 300 74 165907 115 857 296 319 52 531 78 612 769 310
166900 500 117 183 1500 564 97 633 36 789 8347 908 59 167113
231 55 395 404 535 930 168033 152 59 90 591 618 805 20 921 25 30
169510 166 206 347 102 23 582 688 798 361 5900 973 75 92

170012 176 243 511 92 677 98 99 709 31 72 823 47 171008 19
172020 52 136 203 63

29 87 I f 81 o359 171165 82 235 98 383 127 60 664 71 708 53 99 816 99
175000 126 245 335 478 97 552 699 33 62 67 69 776 869 928

1 76074 81 224 89 90 383 85 413 88 300 6341 754 857 172005 45 45
I26 56 72 82 527 50 616 87 700 17 59 77 815 21 46 915 29 178054
129 45 216 35 515 619 974 95 179083 193 257 74 388 412 30 98 617
601 7lo 74 817

180307 10 66 448 3000 747 832 500 962 181062 93 416 66
110 666 95 561 874 182092 121 300 266 99 310 67 426 52 546 613
1600 183196 305 489 500 75 622 78 992 181011

S

141029 192 340 402

394 83 412 33 680 856

2

188267 82 476 86 512 56 63 673 759 823 932 49
159174 247 457 668 728 16090 886 94

Ziehung vom 3 r 1891 Nachmittags
Nur die Gewinne über 240 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

438 627 730 33 834 53 71 954 4072 158 308 5000 30 34 475 533
87 750 399 91 3 00 33 920 69 90 91 5275 373 97 494 532 620
619 93 704 72 30 872 9 940 8023 203 443 6141 751 881 96 900
93 9050 1300 57 129 36 70 210 436 737 833 38 957 409

160025 226 344 405 657 777 865 67 81
795 831 93 908 91
13005 29 165 523 622 41 80 943 69
5699 693 716 25 87 974 15137 208 12 30 367 698 765
218 35 560 79 613 75 89 826 73 911 74

89 992 19059 103 270 311 29 35 390 467 814 583 690 726 851 962
20241 300 338 473 83 505 631 772 73 998

459 542 22109 56 130 216 93 523 49 639 790 319 56 940

647 872 971 2269 311 51 450 667 871 85 973 77 94
0 95 534 41 690 97 743 953 61

1300 93 500 47 727 807 61 909 87

1600 97

70 352 50 4 6é1 9287 i 2601 a o98 180 e i
87 997 609

32 85 618

751 64 75 939 58

300 80 538 509 78 693 760

315 85 651 67 716 3000 961

302 401 73 696 1500 729 63 64
753 857 948
15600 50

60053 118 73 260 419 26 629 83 87 624 300 35 67 830 36

105 45 93 366 67 451 505 31 637 740 848 902 29 82
379 83 406 545 625 74 886 74092 93 225 370 450 52 686 943
40 257 3000 304 67 550 99 733 839 900 58 75087 474 758 980

23 32 921 46 49 659 60u 542 622 51 763 873 97

685 606 707 5030 101 326 6 403 300 628 56 732
500 56 89 450 693 700 33 934 390

e
722 879 960 99152 259 85 401 90 506

15 Ziehung der 4 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie

28 38 41 130 253 390 547 735 50 818 907 51 1236 387 502 685 828
905 19 33 49 2023 33 184 233 88 423 62 641 811 81 9683 89 3351 8

7

7,938 6329 505 98 650 711 947 7201 9 301 23 62 90 1500 461 6

110214 28 270 466 511 6
12009 20 188 210 82 621 69 715 3000 66 95

h h h n 9 22125 55 311 16 4158 758 75008 204 27 582 6 2 16039 2214 29 59 58 7
657 59 707 867 927 18193 99 260 82 324 414 50 509 595 773 91 868

21017 21 62 91 199
23010 77

177 302 49 500 76 570 95 799 905 65 24051 141 54 94 203 93 467
26012 183 303

27132 300 216 99 373 442 67 68
28023 63 394 814 402 48 537 81 625

86 723 82 836 61 3000 966 89 209234 65 802 3909 13 15 000 44
30010 600 232 456 300 79 97 659 757 827 32 983 3000 31004

h 2990 171 236 51 302 16 0 e
35040 51 590 115 57 96 221 668 89 707 860 36036

208 374 89 431 39 566 00 707 959 37087 161 389 442 551 95 704
918 38296 386 474 786 873 39905 120 74 500 306 39 410 76 584

1 113 41 52 275 411 548 616 763 76 832 967 99 41084 185269 51 1d 70 631 on d et 207 52 d n i2 785 88 d dig
i 48181 265 345 83 461 550 708 53 13001 852 81 930 o 600 4

300 168 98 207 31 602 69 813 85 91 959 45225 73 91 473 500 22

e e e e2233 7 5 37 827 80 600 145151 81 474 86 565 617 781 300 s100 a 01 25 86 892 91 91 973 40321 60 449 e 9 G e e n e e h e n
o 139 20 23 470 611 80 719 902 51225 477 98 553 606 259 73 545 55 921 52206 39 90 501 5 666 826 56 652010 221 62 300

h e ne477 612 46 80 0 7 23 737 85 733 992 66512 95 495 509 650 601 600 807 87 101 24e 68096 281 408 51 70 1500 93
906 6000 151 276 82 321 493 602 734 74 802 336

43
G1072 1041 o18 60s 41 52 500 735 53 908 62061 73 288 750 96 894n a 103 79 85 191 6975 95 762 62 870 o10 C 118 a
452 95 91 506 14 641 782 938 65227 28 60 51 317 636 914 66038 42
di 118 30 60 253 32 87 509 1d00 30 899 816 300 18 918 49 67114
260 376 411 590 608 25 30 718 831 43 939 3000 68040 47 144
92 600 218 19 349 431 d 24 43 079 701 79 69287 309 90 694 981 92

70010 500 210 19 310 45 101 50 58 611 715 31 841 987 7 109

7 h W
7 760350 131 be 699 11 10 41 83 77174 207 89 970 662 18 1181800z 28091 807 79 406 o 18 837 86 79006 20

80011 106 59 206 69 320 485 773 852 86 955 81129 229 344 410
85 502 46 686 Wege 767 879 600 940 82094 122 36 901 89

2 89 381

88181 819 33 88 400 595 1500 612ar de

1500 104 39 990 62 4831 530 8223 98117 231 372 519 635 69 788 819
900 970099 41 69 300 217 3000 55 347 78 86 717 894 951 98103 28
a 85 31 63 403 550 646 75 825 89 910 49 99008 225 407 86
51

1000765 300 209 389 655 721 60 101099 176 242 1500 364 1300
104 56 94 557 772 78 817 939 1602004 46 115 3 5 82 94 320 98569 95 648 500 327 103096 393 676 752 5 0 973 104042 49 96

621 23 33 839 981 914030 106 39 215 48 55 67 423 899 734 898 95086

3 21i 95 322 709 51 11500 809 61 105221 99 335 63 417 506 37 637 765
i

1

1 96 106114 26 33 269 301 49 518 815 83 958 18 1671209 57 58
25 93 381 123 567 707 33 13000 817 21 S 9 66 108001 o 116

t vo 82 i1sö0n 165512 141 78 415 so 8is dös 22s s
7 h o Zu 1373 433 833 833 332020 142 47 65 210 5149 66 3 91 386 461 525 314 640T o 37 57 135 210 399 100 8 500 51 91 918 17 12 98

t

300 839 87 925 77 117011 44 557 61 618 718 11 45 118076 128
99 259 317 55 405 653 93 731 300 831 83 957 57 116031 145 1500
510 47 671 300 716 41 66 70 86 920 33 93

120232 55 763 863 928 57 66 121177 317 553 89 635 95 122107
10 42 695 12 85 704 3000 41 802 65 960 39 9239 3 290 57 62 314
1300 455 69 656 758 879 81 933 50 92 121905 21 99 i82 11500 83
210 97 13009 311 509 152 60 527 29 10 630 68 77 7 l 950 53 125190
20 47 220 59 80 40t 13 518 l 710 77 1260102 73 281 368 416 19
638 65000 96 762 902 93 127915 77 252 659 871 951 79 92 128145 48
26 65 96 89 120 73 523 96 691 790 91 858 81 91 921 35 129033 50
156 1509 470 98 550 652 922 13 96 86

130226 55 15000 396 97 496 639 82 773 985 131069 141 341 452
11500 510 21 50 66 91 799 13220 70 393 526 49 70 609 725 25 66
859 933 36 1390 68 76 15 0 82 133062 81 93 121 28 4 203 98 817
800j 517 91 1609 602 35 78 752 1300 90 808 1300 905 46 1310659 10969 255 333 493 26 5908 130 31 75 305 40 963 82 87 135 52 120 7i 356
112 40 725 78 883 136226 42 68 313 82 555 69 609 704 895
549 137000 22 25 127 220 314 56 121 543 908 61 500 138061141 384 119 557 74 601 45 66 759 833 30 1392 13 60 13000 74 85 977
128 593 150 822 81 814 942 66 84

146009 29 203 82 97 519 132 46 150 67 99 727 39 809 918
74 79 111069 191 354 61 412 700 66 808 951 1420i9 38 3900 98
9 230 33 389 136 1309 591 57 677 1300 728 815 925 143013 101 20

e e e en

5

1

i

527 766 77 79 87 802 148000 210 96 370 77 612 1409016 50 96 110

65 523 763 895 et18001i0 i06 236 300 39 88 400 645 770 826 151027 118 373 411
16 48 579 600 771 807 182021 196 267 79 817 91 104 69 97 i
727 91 99 951 85 153094 149 255 90 322 87 461 5n2 7441 915 15 063
s 251 319 21 31 1300 420 537 84 617 76 155083 129 78 317 68677 605 9 41 47 156001 o00 72 94 185 231 3639 548 666 67 1800
325 13000 974 157030 117 30 215 95 370 437 13000 750 86913 18
u 62 83 84 909 18 67 159 46 96 197215 377 665 712 300 23 6

60122 31 250 80 330 80 112 77 722 300 40 51 76 828 75 950 75
91 161275 461 622 614 54 720 22 836 904 102027 62 290 99 361
545 753 801 163002 37 147 341 483 504 693 28 781 813 50 1500 69
164001 152 1000 62 296 334 643 998 165926 83 108 58 291 321 28
199 610 876 166260 324 259 136 99 608 10 768 811 60 A1i I 22
167159 1500 80 229 303 40 469 89 573 670 6000 725 52 78 890 957
i e 97 431 61 720 143 13000 84 908 61 1609152 259

17217 700 127 77 412 44 619 713 171016 83 so 28,73 z 144
172173 541 417 13000 75 606 928 173014 59 157 288 120 500 80
174221 300 56 68 81 609 615 300 79 785 875 82 85 950 178088228 76 536 605 50 130 0 176958 35 7 101 7 2

e s s36 56 86 13000 121 46 5i2 110 6136 56 667 130001 77 s 014 911W 179072 160 239 714 825 993189050 121 e c 343 s S 696 8561 975 13722a o z 452 189 501 512eehe a
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Wegen Geſchäfts Aufgabe Ausverkauf 7
von Tisch e Servietten Dtzd 7,50 früher 10 Mk

für Reſtaurateure beſonders empfohlen

S Se n 3 8r t

e S F J a 4W
De

D

üaleAn n 5 SKdDbent r
Für Wiederverkäufer

empfehle zum Weihnachtsbedarf

Bilderbücher ſämmtliche Schul LamettaBilderbogen und Schreibartikel Baumlichte
r EiuſchreibAlbums LichtdüllenLot Portemonnaies GoldnGeſellf a tſſSwwiele Cigarrenetuis Gold u Silberpapier
Puppeun hrketten ZuckerſchachtelnPuppenköpfe Bilderrahmen Gratulationuskarten

Preiſe billiger als jede Concurrenz

De a

Dauerhafte Lederwaaren

a

la Se

e R Sd nene

DamentaſchenPhotographiealbums BrieftaſchenPortemonnaies Ringtaſchen Schreibmappen
Cigarreuetnis Neceſſaires SchreibunterlagenHandſchuhkaſten Taſchenueceſſaires Banknotentaſchen

Viſites Seatbloes Poeſie SchreibalbumNotenmappen Notizbücher Kochreceptbücher
mit zur und ohne Stickerei eingerichtet ſowieReiſekoffer RVeiſetaſchen Eonrirtaſchen etr

empfehle Hilliger als jede Coucurrenz
A

e n X eP SchumannLandwehrstrasse 18 Halle a S ILandwehrstrasse 18t nahe am Bahnhof dicht am Riebeckplatz
Ma gazin von Möbel S Hiegel und Polsterwaaren

in gediegener gorgfa ltigster Ausführung
vom Einfachsten bis zum Elegantesten

Reichkhaltigste Auswahl Bilügste Preise Bei Baarzahlung Rabatt
Specialität Ganze Awsstattungen

e Kein Laden
eeerrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee S

Igt Aera hl
Teipzigerſtraße 4

empfiehlt ſein reichhaltig ſortirtes

Schirm Stoch u Pfrifen Lager
unter Zuſicherung billigſter Preiſe

Rogensochirme Tabakpfeifen
in ſoliden Qualitäten Allein Verkauf von

Zanella von Mk 2,00 4,50 Berecks Sanftätspfeſfe
Giorig von Mk 250 800 Albrechts Medteinalpfeiſe
Seide von Mk 6,50 15,00

Weltehselpfetfen in allen Längen
Hallesche CylinderpfetfenSpaZzier stöokoe Mag u h von

Jn und ausländiſche Naturstöcke k 6,30 20,00 p Stück
von Mk 0,50 65,00

Meersehaum und Bernsteſn
Cigarren und Cigarretten
Spitzen in beſter Qualität

en Zu nal vonehnupfdosen FeuerzeugeTabak Cigarren

Horngriſstöcke v Mk 0,80 5,00Birschh orngriſſetöcke 2 s an
55 mit Fiſchbeineinlage 12,00

Diſenbeingristöcke von Mk
10,00 24,00Hippopoſamus von Mk 5,00 an

Papierstöeke von Mk 1,25 an
Lederstöcke von Mk 2,50 an
Hehsenziemer von Mk 1,00 an Photographie Albums

Portemonates CGigarrenetals

des geſammten Lagers in

zollernmänteln

r W T 2 c e x e re h S z t S e z S t x c ä5
2 r n Du J e S 7 7 n 7

wer Herren Winter Ueberziehern Jaquett Anzü en

ock Anzügen Schlafröcken R e Hohen
avelo

l Schnitt und Sitz wie ſolche in meinen Laden
Einzelne Beinkleider r aeſelt ſind jetzt bedeutend herabgeſetzten Preiſen

e KnabenAnzüge und

Probeſendungen ins Haus bereitwilligſt
Anfertigung nach Mag

von a S
J e Bev S e SJ 25 e l d

Paletots
reiche Auswahl von 3,50 reſp 4 Mk an

Auch Nichtkäufern iſt die Beſichtigung meiner Auswahl r geſtattet t
in eigener Werkſtatt unter Garantie des Poſten Sitzes zu ſehr ſoliden Preiſen

bare

h n be S e 7

Vorgerichtete

Kinder Handarbeiten
zum Ausnähen Flechten Modelliren cvielerlei vraktiſce Seſchenkoesenſtände

in großer Auswahl

Heinrich Gundlach
Papier u Kehrmittelhandlung

Fröbe ſche Spfel u Beschäſtigangsmittel
Halle a Breiteſtraſte 32

Feinste Lederwaarenl
Scehreſbmappen Aetenmappen Erteftaschen Geld und

Cigarrentaschen FPortemonnafes eteé
in einfach gediegener bis hochfeiner Auswahl

Ang W ecdicdy Leipzigerſtr 23

Nur wirklich gute Nähmaſchinen
kauft man wie vielfach anerkannt am beſten und rund unter gewiſſenhafter fachmänniſcher tie inNähmagsehfnen Speceſal Ge et

H D n95 13 Rath aush araturen an ällen N en werden von
mir e er Werkſtatt wie bekannt gut und

Allein Veriraur ver hochvollendeten Fabrikate von

S

Losteufreie mändliche

Auskünfte ertheilt

der Verband

der Ver

Bevollm km Haousslor

Annahme Stelle für alte
I Wollreſte zur Umarbeitung
J von geſchmackvollen waſch
echten Kleiderſtoffen

Oito Gevser Oſterode a/S
S Vertretung für Halle
S BI Nebershausen Nachf

e JS Tragbare Hefen

m m Carbonnatron Heizung
Die Oefen brennen ohnz

Schornſtein rauch und
e in c e dar o ſonſ W izungle hene elee et nicht feuergeübrüch Vielfach anereett

ung S er 7 perra einſter in ohernel für ca 2 t üllung 30
Generalvertreter H Koceh Dresden
Weberg 27 Jn Leipzig Carbonlager

Grosse Betten l2 M
berbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federnb Gut Luſtig Berlin Prinzenſtr 48 p

Wien ratis und franko
W Viele Anerkennungsſchreiben

Hemdeontueh
SpecialArtitel vonJ o S Daghno

n Seſt aus Schoeriſg gerſttaze
Qu al gute leichtere Waare ve à 8659

B gute Waare z Hemd à 49
extrafeine Waare d 45Dowlas zu an 133 u 150 cm

à 80 965 110

Prob grat fr Send v 20 an ſVon les früh ab ſtehen feine fette
ſowie große und kleineS zutterſ gehe Gald eng um

rke Giebi ichenſteit Vrunnen
e 56 G M Pfaft Kaiſerslautern esründet 1862

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle alle Drug und Verlag von Dito Dendel

Billi gſte Möbel
Ladeneinrichtungen See

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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